
Die SPD-Fraktion beantragt, bei den anstehenden Verhandlungen mit der AggerEnergie über die 
Verlängerung (ggf. auch Ausschreibung) den Gedankengang der nachhaltigen Energieerzeugung 
und Einkauf in die Verträge/Ausschreibung mit einzuarbeiten.  
 
Nach Erläuterung des Antrages durch Stv. Gartmann beantragt 1. Beig. Falk, den Beschlusstext 
am Ende wie folgt zu ergänzen: 
„soweit dies konzessionsrechtlich zulässig ist“. 
1. Beig. Falk weist zudem darauf hin, dass die Konzessionsverträge nicht allein mit der 
AggerEnergie GmbH verhandelt, sondern öffentlich ausgeschrieben würden. 
 
Beschluss:  
 
Bei den anstehenden Verhandlungen mit der AggerEnergie über die Verlängerung (ggf. auch 
Ausschreibung) der Konzessionsverträge wird der Gedankengang der nachhaltigen 
Energieerzeugung und Einkauf in die Verträge/Ausschreibung mit eingearbeitet, soweit dies 
konzessionsrechtlich zulässig ist.  


